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Annehmlichkeiten doch auch seine Fehler die jeder
Fremde rügt und die auch der Einheimische der
nicht parteiisch ist nicht ableugnet Bey etwas
anhaltendem Regen sind die Siraßen sehr koihiq
wozu verschiedene Ursachen mitwirken die nickt alle
sich wegräumen lassen Bey dieser Beschaffenheit der
Wege werden besonders im Herbste und Winter ein
paar Sanften vermißt die man doch vormals hier
hatte Zwey gute Portechaisen wie man sie in so
vielen kleineren und größeren Städten hat und wie
die Hallenser sie in Leipzig wo ihrer viele sind oft
genug werden gesehen haben wären sehr zu wünschen
Der Unternehmer der für die Verfertigung derselben
sorgte und sodalin an die Träger sie vermiethete
wozu am besten ein Täschner oder Sattler sich schickte

der selbst an der Verfertigung Theil nähme würde
sie zu einem mäßigen Preise liefern können da sie
nicht elegant seyn dürften und würde bey dem Unter

nehmen nickt Schaden leiden vielmehr in der Folge
und vielleicht gleich in dem ersten Winter einen ge
wissen Vortheil haben Vier Leute als Sänftenträ
ger die unter der Aufsicht der Polizei ständen die
neben dem Tragen noch eine andere Quelle des Erwer

bes Härten die aber am Markte als dem Mittel
punkte der Stadt oder doch in der Nähe desselben
am Zage sich aufhalten müßten wären sicherlich auch
zu finden Wenn gleich die Miethkutschen hier nicht
theuer sind so würde man doch neben denselben gern
auch Sänften hier sehen Besonders würden ein
zelne Personen sich ihrer bedienen die alt oder kränk
lich sind und die bey schlechtem Wetter und Wege
einen etwas entfernten Besuch zu machen haben und

mehr
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wehr noch gc uyte Damm die an einer Abendgesell
schaft oder einem Balle Theil nehmen wollen wobey
die Sänfte vor der Rutsche noch den Vorzug hat daß
man in viele Häuser hineingetragen werden kann

Wenn nur viet Männer etwa eine obrigkeitli
che Person Einer der Professoren und zwey auv der
Klasse der Bürger der Sachs sich annähmen so
würde sie wohl zu Stande kommen Sie würden
unter ihren Mitbürgern schon zc bis 40 finden die
theils zwey theils drey Thaler subseribirten und so
die Summe von ivo Thälern zusammenbrächten
weiche der Unternehmer erhielt Dieser würde die
Hälfte des Geldes mit anwenden zur Verfertigung der
Portechaisen und die andere Hälfte unter die Träger
vertheilen da sie reinlich und ordentlich gekleidet seyn
müssen wo u sie dies oder jenes anzuschaffen haben
würden Um Ostern würde der Unternehmer ene
Summe zurückzuzahlen sich verpflichten

Die für das Tragen festzusetzende Taxe wenn
es erlaubt ist darüber ein Wort zu sagen würde
nicht nach der großem oder geringern Entfernung der
Wege da diese so schwer abzumessen ist sich richken
sondern nach der Tageszeit In den Vormittags
stunden und des Nachmittags bis 5 Uhr wäre der
Preis gleich er würde etwa auf 2 Groschen zu setzen
seyn zwischen 5 und Uhr würde ein Groschen
mehr zwischen y und i l Uhr noch einer mehr be
zahlt u s w Für das Zurückbringen würde eben
so viel als für das Hinbringen nach einem Hause ge
geben und in dem Falle da die Träger einige Mi
nuten warten müßten noch etwas darüber

2 Die
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Die Bestimmung der Portechaisek würde aus
die Stadt zu beschranken seyn mit Ausschließung von
Neumarkt und Glaucha theils weil die weitem Wege
für die Träger zu angreifend seyn theils weil sie
alsdann oft zu lange ausbleiben würden da doch für
das baldige Zurückkommen nach dem Orte wo die
Portechaisen gewöhnlich zu finden sind möglichst ge

sorgt werden müßte N F R
II

Der Komet
Am yten Oktober iZii

Ä ie zeichnete sich wohl die Länge des Schweifes

als auch der Glanz und die Schönheit des Kometen
mehr als am Abend des 7ten Octobers aus indem
damals die Lange des Schweifes gegen 800,000
deutsche Meilen betrug der Durchmesser des Kometen
aber nicht weniger als 860 geographische Meilen
seine Entfernung von der Erde war z6 Millionen
600,000 deutsche Meilen

Der im vorigen Stück versprochene Beschluß des
Aufsatzes Ueber Verminderung der Ar
men erfolgt gewiß im nächsten Stück

Chronik der Stadt Halle
des Saal und Mansfeldischen Kreises

i Armensachen
l Bey dem vergnügten Kindtaufen des Hrn

sind gesammelt 21 Gr
2
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2 Bey einer vergnügten Hochzeitfeyer am 27
October ist gesammelt l Thlr 17 Gr

2

Danksagungen
Aurch die von mir mittelst Umlaufs vom 27sten vor

Monats veranstaltete Collecte für diejenigen unsrer
Mitbürger welche bey dem letztern Feuer auf dem
Petersberge am 17KN v M Verlust erlitten haben
sind aus Halle Neumarkt und Glaucha zusammen
1Z7 Zhlr 9 Gr 4 Pf eingekommen und an die Be
schädigten nach Verhältniß ihres Verlustes vertheilt
worden in deren Namen wie in dem meinigen ich
d n Gebern hiermit öffentlich danke

Halle den 26 October 1811
Der Maire der Stadt Halle

S r r c i b e r

Da ich und meine Nachbarn durch das am
17 September entstandene Feuer einen großen Theil
unsers Vermögens verlohren hatten so wurden wir
heute in der Kapelle auf dem Petersberge durch gütige

Beysteuer unsrer wohlthätigen Mitbürger auf das
Erfreuendste bedeutend entschädigt Gott ersetze
Ihnen das Geschenkte reichlich wieder und behüte Sie
väterlich vor ähnlichen UnglücksfäUen

Halle den 2 z October 181 l
Zoh George Christian Faßner

Z Z
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Berechnung der milden Beytrage für die bge
bramucn zu Trebitz im Camon Fienftcdl

as von dcm Herrn Unterprakckt Piautaz Wohl
gebohrcn zum Besten der abgcdrannten Zrcbitzer an
d e resp Herrn Canton Maires im Distrikt Halle un
term 20 Juni d I erlassene Schreiben hat bis
hiehcr folgende milde Beytrage bewirk

1 Von der Commune Halle undNeumarkt ein
gesandt durä den Herrn Maire Streib er 85 Zhl r
1 5 Gr 8 Pf 2 Aus dcm Canton Mansfeid durch
den Herrn Canton Maire Kühn von der Commune
Mansfeld 10 Zhlr z Gr von der Com Ziegelrode
mit Aalsdorf 2 Zhlr 21 Gr 11 Pf von der Com
Siebigerode und Blumerode 2 Thlr 17 G 6 Pf
von der Com Creisfeld und Hcrgisdorf 14Gr von
der Com Grafenstuhl und Vatterode 1 Zhlr 9 Gr
8 Pf in Summa 1 7 Thlr 18 Gr 1 Pf z Aus
dem Cant Eisleben durch den Herrn Canton Maire
Tege 2 O Zhlr 4 Aus dcm Cant Gerbstedt durch
den Hcrrn Canton Maire Richter von der Com
Gerbstedt 19 Thlr 10 Gr von der Com Brücke
5Zhlr 8 Gr Ihlewitz z Thlr Friedcburg 7 Z r
6Gr Zabcnstedt z Thlr 14 Gr incl 5 Thlr Gold
5 Aus dem Cant Polleben durch Ebendenselben von
dcr Com Helbra z Thl 12 Gr Zaditz 1 Zhl i z Gr
6 Aus dem Cant Schraplau durch den Hrn Canton
Maire Palm 15 Thlr 11 Gr 6 Pf 7 Von der
Cpm Rächern z Zhlr 8 Von dem Herrn Maire
Henze daselbst 4 Zhlr y Von der Com Rothen
burg i z Thlr iz Gr 4 Pf 10 Bon der Com

Lochau
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üochau 5 Thlr 11 Aus dem Cant Fienstedt von
der Com Benkendorf z Thlr 8 Gr Cöllme 5 Thlr
6 Gr Müllerdorf und Zappendorf z Thlr 1 Gr
12 Von der Com Höhnstedr 1 Thlr 5 Gr 1 z Von
der Commune Aliedorf Alsleben y Thlr 8 Pf In
Summa 252 Tl lr z Pf

Von den hier berechneten 2z2 Thlr z Pfen
haben in drey Austheilungen erhalten 1 in der er
sten Klasse die Einwohner Himpel Holze Bach
mann und Reußner als diejenigen welche den
größten Verlust erlitten und die größte Unterstützung

bedurften jeder 29 Thlr 12 Gr macht 118 Thlr
2 In der zweyten Klasse als diejenigen die etwas
gerettet haben die Einwohner Kratze Emicke
und Wittwe H 0 ltfchke letztere für 2 Güther jeder

20 Thlr 2 Gr z Pf macht 82 Thlr 1 Gr und
in der dritten Klasse die Wittwe Heide nreich jetzt
Herr Amtmann Vieler Gottfried Franke und
Wittwe Franke jeder li Thlr macht zz Thlr
in Summa 2 zz Thlr 1 Gr Bleibt nach Hinzurech
nung des Agio zur Einnahme ü Gr y Pf Vorschuß

Den edlen Wohlthätern obgleich sie keines
Danks bedürfen und ihren Lohn schon in sich selbst
tragen/kann ich indeß die Versicherung geben daß
ihre Beytrage mit der größten Gewissenhaftigkeit ver
theilt und mit den dankbarsten Gefühlen empfangen
sind und daß ihre milden Gaben nicht wenig zum
Wiederaufbau der niedergebrannten Gebäude beyge

tragen haben
An geschenkten Naturalien von den benachbarten

Communen und Herren Beamten sind ebenfalls sehr
ansehnliche Beyträge eingegangen Es wird der

4 Herr
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Herr Moire Man necke in Trebitz davon so wie
von der Bertheilung derselben zu seiner Zeit Rechen
schaft geben

Der Canton Maire des Cantons Fienstedt
Fr Trotha

4

Wiedereröffnung der Glauchaischen Kirche
8 m nächsten Sonntag als am dritten November

Vormittags wird unsre Kirche zu ihrer heiligen Be
stimmung aufs Neue feyerlich eröffnet werden Der
Anfang ist nach halb i o Uhr

Diese Nachricht in welcher unsre wohlthätigen
Mitbürger in Halle und auf dem Neumarkte den ge
segneten Erfolg ihrer christlich gemeinten und reichli
chen Geschenke zu unserm nun vollendeten Kirchenbau

erblicken verpflichtet uns wahre Dankbarkeit hier
durch öffentlich zu ertheilen

Glaucha den 29 October 18 n
Das Kirchenkollcgium zu Glaucha

5

Ehejubiläum
Eingesandt

Johann Gottlieb Springer aus Schlesien
gebürtig im achtzigsten Jahre seines Alters und
seine Ehegattin Marie Elisabeth geb Pfister
aus Halle drey und siebenzig Jahre alt fcyertcn
am yten October ihre goldene Hochzeit So
merkwürdig ein Umstand von der Art dem der für

rein
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remmenschliches Interesse Stimmung hat an sich ist
so ward derselbe doch dadurch noch um so mehr erhö
het daß auf den nämlichen Tag zugleich die fünf und
zwanzigjährige Zubelhochzeit der ältesten Tochter des

genannten gewiß recht guten und frommen Ehepaars
fiel nämlich der Frau Dorothee Sophie Eli
sabeth geb Springer neun und vierzig Jahr
alt und deren Gatten Johann Andreas Re li
tte rt eines rechtschaffenen hallischen Bürgers und
Friseurs der f mf und fünfzig Lebensjahre zählt
Das jüngere Ehepaar hatte die Feyer veranstaltet
und der Herr Oberdiakonus Schulze hielt eine der
Sache höchst angemessene Einsegnungsrede Der
ehrwürdige Greis ist seit dem Jahre 1759 Bürger
von Halle und hat sich seitdem durch treue Dienste
in mancherlei Verhältnissen nicht sowohl des gemei
nen als vielmehr des geistigen schöneren Lebens um
seine Mitbürger der gebildeteren Klasse bis auf diesen
Augenblick verdient gemacht und ist damit fortzufah
ren entschlossen so lange die gütige Vorsehung ihm
die Kräfte dazu verleihen wird Von acht Kindern
der Springerschen Eheleute sind zwey Söhne und drey
Töckter vorhanden die alle durch das Beyspiel ihrer
Eltern so weit gekommen sind daß sie ihr nöthiges
Auskommen haben Es ist wirklich rührend den
alten rechtschaffenen Greis rühmen zu hören die Herr
lichkeit seines goldenen Hochzeittages zu sehen wie
ihm die Thränen in seinen redlichen blauen Augen
blitzen wenn er erzählt von den guten Menschen
die sich mit ihm freueten wie er sich so gestärkt so
gleichsam wieder verjüngt so gesund fühlt und wenn
er den Blrck voll frommer Dankbarkeit zum Himmel

5 erhebt
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erhebt Einsender dieses will ihn allen denen wel
chen Beseitigung mancher Angelegenheiten des Herzens

Bedürfniß ist empfohlen wissen

6

Gebohrne Getrauet Gestorbene in Halle k
October l 8 1 l

s Gebohrne
Marien parochie Den y Oct dem Goldschmjdt

Ac, eine T Bertha Emilie Den 15 d m
Hütmachermeister Äraune ein S Wilhelm Eduard

Den dem Fabrikarbeiter Z unerr Zwillings
töchier Marie Rosine Theresie und Zot Charlotte
Den 20 dem Maurer iNe er eine T Joh Maris
Fnederike Den 22 ein unehel S Den 2z
ein unehel S

Ulr ichspa rochie Den 2Z September dem Oebsier
Swaas eine T Johanne Friederike Pauline
Den 2z Oktober ein unehel S Den 24 dem
Schndmachermcisrer Hcinrlä Zwillingssöhne Carl
Heinrich und Johann Christoph

M 0 ril p a r 0 chie Den 14 October dem Schneider
meister Sckirmer ein S, Friedrich Wilhelm
Den 21 dem Hutwachcrmeisicr Pfuhl eine Tochter
Emilie Friederike Den 2Z eine unehel T
Den 24 eine unehel,T Den 25 dem gewes Soldat
Grcfte eine T, Christiane Sophie Den 26
deu Geldwechsler uvwig ein S Carl Hermann

Dem Handarbeiter Scrg s ein Sohn Zohann
Chriittan

D 0 mkirck e Den 24 October dem Schneidermeister
e ne T, Friederike Charlotte Louise

Katholische Kirche Den 20 October dem Hand
arbeiter Gelfferr eine T, Marie Christiane Friede

Den 26 dem Musikus Richter ei Sohn

Johann Gottfried Louis
Neu
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Neu markt Den 16 October eine unehel T
Den 2z dem Einwohner Schuhe ein S Georg
Friedrich

b Getrauet
Marienpa rochie Den 27 October der Strumpf

wirker kvaithcr mit D M Rafft
Ulrichsparochie Den 22 Ocrobcr der Lieutenant

von Ralrenborn mit M Arnolv
M 0 ritzpar 0 6 ie Den 27 Oktober der Salzwirker

Rrnspe mit C R Frosch
Domkirche Den 26 October der Tapetenfabrikant

Sckrvabe mit I H C Gct mel er

c Gestorbene
U irichsparochie Den 2z Oct des Soldat Dunnby

Wittwe alt 82 Z 5 M Emkraftung Des
Distrikts Notarius Dr Räpprich Tochter Emma
Amalie alt iz I 9 M z W 6 T Brustkrampf
und Lungenentzündung Den 24 ein unehel S
alt 1 Tag Krämpfe Den 26 des Maurerges
Reiher Ehefrau alt 21 I in M Nervenkrankheit

M 0 ritzpar 0 chie Den 20 Oct der Zimmergeselle
Zimmermann alt 48 I 1 M Brustkrankheit
Den 24 des Schuhmachers Ritter T Friederike
Henriette alt 7 M Krämpfe Den 25 des
SeilermeisterS Prinz jun Ehefrau alt 26 Z z M
4 T Brustkrankheit Den 26 des Schneider
meisters Ranneckec Wittwe alt 77 Jahr Vrust
krankheit

ch 0 fpital Den 21 Oct des Strumpfwirkermeisters
Fromnusch T Marie Elisabeth alt 19 I 11 M
Schlagfluß

Neumarkt Den 25 Octbr des Leinwebermeisters
Romg T Friederike Caroline alt 6M 2W 5 T
Steckfluß

Bekannt
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Bekanntmachungen
Meinen verehrten Gönnern und Freunden melde

i ch hierdurch ergebenst daß der Prediger in Hohen
prießnitz bey Eiienburg Herr I G V AVer icke
sich mit meiner ältesten Tochter Wilhclmine verlobt
habe und empfehle mich und meine Familie Ihrem fer

nern Wohlwollen ÄSttcher
Prediger an der Moritzkirche allhier

Es wird hiermit allen Hausbesitzern im Canton
Glaucha auf Veranlassung der hohen Polizey die längs
bestandene Verordnung daß Niemand einen Fremden
auch nur eine Nacht beherbergen darf ohne ihn sogleich
in Glaucha an den Herrn Adjunct Meier und in den
Landcommunen an den Herrn Orts Maire oder dessen
Adjunct zu melden unter der Verwarnung in Erinne
rung gebracht daß jeder Contravenient vor dem Muni
cipal Polizeygericht zur Strafe gezogen werden wird

Glaucha den 28 Oktober iLn
Der Canton Maire ves Cantons Glaucha

Dr I L T Düffer
Da ich einen Tuchschnitt angelegt habe so mache

einem geehrten Publikum hierdurch ergebenst bekannt
daß alle Sorten und Couleuren von Tüchern ordjnair
und fein desgleichen Moll und Flanell stets vorrälhiz
zu finden sind Ich stelle die billigsten Preise und bitte
um geneigte Auftrage

Halle den 25 October i8ii
Traugstt Ehrhardt

wohnhaft auf dem Neumarkr am Rathhause

Einem geehrtesten in und auswärtigen Publikum
zeigen wir hiermit ergebenst an daß wir bevorstehenden
Martinsmarkt wieder mit unsrer Waare ausstehen wer
den Wir versprechen gutes Tuch von vorzüglicher Güte
und ächter Farbe und bitten um geneigten Zuspruch

Meißner und Thiele aus Zeßnitz
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luseiiiu in Irmc üZ
Die I iet I gber l er englilolien Lprsotie I ön

nen l io verlcliivijenen zkrZÄNAs von Le/ /e nan

L o/vean unc mit I u ferrifo wie suizk I o c n un 1 ttleilz
von 1786 Ins n i8c6 erkslten

Der vierte zÄiiriAe Lez ti SA 6is üfclietifclien
unä Zelekrten 2situnZen un6 o rn le ZU5 silen
ksokern jei WifferifLiizften lefen können ifr
I lr I Z r iznt xvofür c ie Zliiells
überliefert v erc en Z ieuznlioinl encls 8olirif
ten bleiben 6re sZe iin Auteum ur n/iobt
liegen

Von 6er frsn Hlilcben eitfolirift
Kec ei et ikt clg8 Ate Ltiiolc ertobie
Nerz uncl in ljen Kunfl unij spierIian ZIunßen
2u 8 kksnnigen Iioben Der LudloripNonZ
rsis itt vierteljsbriß 8 Loursnt
lislle 6en zo Ovtober Igll

4 /ü//e,
Weil die Auction meines Handwerkszeugs nach dei

Anzeige im 4Osten Stück des patriotischen Wochenblatts
nicht einmal aus Mangel der Licitanten hat können ge
halten werden und doch so ein außerordentliches Auf
sehen bey verschiedenen meiner Freunde und Feinde ver
ursacht hat welches ich nun erst erfahre und zwar nicht
im besten Tone so kann ich doch einen Jeden versichern
daß es bloß aus meiner eigenen Willkühr geschehen ist
und daß ich die gerechtesten Ursachen dazu habe die darin
besteh daß ich dasselbe nicht gänzlich verrosten und un
brauchbar werden lassen will Sollten sich Liebhaber
finden dergleichen Handwerkszeug einzeln sowohl als
mehrere Stücke zu kaufen so können sich dieselben mel
den am Grasewege in Nr 854 bey mir dem

AimmermeistertN a rker
Eine Amme welche die besten Zeugnisse hat sucht

ihr weiteres Unterkommen Das Nähere ist bey dem
Kohlenmeiler Dreyhauptin Halle zu erfragen
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Empfehlung von gutem reinen Tobak

Ich sehe mich verbunden da ich jetzt mein Gewölb
in den blauen Engel in der Peterstraße verlegt habe
dieses meinen Abnehmern bekannt zu machen und man
findet bey mir nachstehende sehr preiswürdige Sorte
als

F Canaster i i6Gr iThlr i Thlr i Thlr
Halb Canaster ii Gr Petil Canaster ä 10 Gr
und mehrere andere sehr leichte und gutschmeckcnde To
bake sy 8 6 und 4 Gr das Pfund

C A Sckrader
Da man jetzt so viele Klagen über den Tobak HL

so empfiehlt unterschriebenes Comptoir mit aller Aufrich
tigkeit die Tobake des Hrn Schrader sowohl zum Rau
chen als Schnupfen und glaubt sich dadurch den Dank
der resp Abnehmer zu verdienen

Invusirie C omptoir in L eip ig
Russischer Caviar die Kruke 16 Gr Cour fein

Rohm Käse das Pfund 8 Gr neue Genueser Sar
dellen das Pfund 16 Gr Lour wohlschmeckende Essig
gu ken das Schock z Gr leichte und gute geschnittene
Rauchtobake welchen ich noch außer den schon bekann
ten Sorten einige neue Gartungen beygefügt habe find
in kleinen und großen O uantuüien billig zu haben in
der Tobakssabrike und Material Handlung bey Carl
Hemr,ck Rife l am M arkte

Neue Maronen das Pfund 44 Gr Courant oder
6 Pfund für 1 Thlr Courant sind bey dem Kaufmann
Toeune zu bekommen Kastanien werden in ohnge
fähr a cht Tagen erwartet

Französische Schuhe und Blumen sind bey Ger
lacb zu haben

In oer Buchhandlung des Waisenhauses ist so eben
angekommen

Au meinem L eben Dichtung unv XVabrheit
von Gotbe Ister Theil auf Schreibp z Thlr
auf Druckpap 2 Thlr
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HautivertÄuf Hinrerm Raikhause steht ein gro
ßes Haus mir vielem Sruven Kammern Küchen
Boden Stallung Hofraum und Einfahrt sogleich
zu verkaufen Da d e es HauS wegen seiner nahen Lage
am Markte stets bewohnt ist so verinterestirt es sich
sehr gur so daß man sein Kapital fast nicht besser anle
gen kann Das Nähere hierüber erfährt man in der
Brüderstraße im Hause Nr 20z bey I A Donath

Hauüvcrkanf In der großen Sreinstraße ist ein
vier Etagen hohes Haus weiches sich wegen seiner vor
iheiihafien Lage nach dem Markte zu sehr gut paßt ei
nen Laden darin anzulegen dieses Haus ist sofort aus
freyer Hand zu verkaufen Das Nähere erfährt man
in der Brüderstraße im Hause Nr 20z bey

Ä Dana th
Das Haus aus dem großen Berlin Nr 426 ist

aus freyer Hand z verkaufen Liebhaber melden sich
bey mir im Nettlerschen Hause Die Kaufgelver kön
nen zur Hälfte darauf stehen bleiben Meier

Das Haus Nr 178z zu Giaucha in der Taubew
gasse stehet zu verkaufen es enthält zwey Stuben eine
Kammer und eine Küche nebst einem Garten Lieb
Haber melden sich daselbst

Ritterguti velp chtung Auf den 7 Nov d I
Vormittags um io Uhr soll in der Behausung des Un
terschriebenen das im Saalkreise und Canton Glaucha
eine Stunde von Halle belegene Rittergut Wörmlitz von
Jonannis künf igen Jahres an gerechnet auf sechs Jahre
verpachtet werde Die Bedingungen und der Anschlag
können bey dem Unterschriebenen eingesehen werden

Halle den 9 Ottober 1811
vr I Gckeuffelbvth

Das Logis welches der Herr Anumann Alberr
bis jetzt auf der Steinstraße im ThebesiuS schen Hause
bewohnt hat ist sogleich zu vermierhen Liebhaber
dazn erfuhren das Nähere im Gräveschen Hause aus
der Sreinstraße
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Seinen verehrten Mitbürgern empfiehlt sich bey

seinem Abgänge nach Leipzig und entschuldigt sich zu
gleich bey denienigen seiner Freunde und Bekannten
von denen persönlich Abschied zu nehmen die Kürze der
Zeit ihn nicht erlaubt hat

der Professor Gilbert
Bey meiner Abreise nach Tilsit sage ich Atten von

denen ich im Dränge zerstreuender Sorgen und Arbei
ten nicht mündlich Abschied nehmen konnte hier ein
Lebewohl und verbinde damit die herzliche Bitte mir
auch aus weiter Ferne zuweilen einen liebevollen Ge
danken zu widmen Der Prorector Corber

Allen meinen Freunden und Bekannte in und um
Halle von denen ich wegen nothwendiger Beschleuni
gung meiner Abreise nach Preußen nicht mündlich habe
Abschied nehmen können empfehle ich mich hierdurch
schriftlich In dSr Heimath finden wir uns wieder

Halle den zo Occober 4811
Friedrich L udrvig Ä ist

Eonrector in Tilsit
Um obwaltende Mißverständnisse zu berichtigen

zeige ich ergebenst an daß ich noch immer Töchter als
Kostgängerinnen annehme und ihren Unterricht wie
ihre Erziehung unter den sonstigen Bedingungen besorge

Halle den 28 Ocwber l8n
L H Eckstein geb Villaret

wohnhaft im Hofe des vormaligen lutherischen
Gymnasiums

Denjenigen Personen weiche sich und ihren Pfer
den diesen Winter be schlechtem Wetter im Trocknen
Bewegung zu verschaffen wünschen biete ich die Reit
bahn des Nachmittags zu dieser Absicht an und kann
das Nähere hierüber mit mir besprochen werben

Anvre
Es ist im Nettlerschen Hause ein Kanonenofen

ohne Röhren und von außen einzuheizen zu verkaufen
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